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Lokales

Calisthenics-Anlage beim Bildungszentrum geplant

Mehr Bewegung, Fitness und 
ein attraktiver Treffpunkt für 
unsere Jugend: Beim Bil-
dungszentrum Pregarten soll 
eine moderne Calisthenics-
Anlage entstehen.

Das Projekt wird gemein-
sam mit der Mittelschule und 
der Polytechnischen Schu-
le unter Einbindung der Ju-
gendlichen und mit Unter-
stützung der Stadtgemeinde 
Pregarten entwickelt.

Die Anlage ermöglicht ein 
vielseitiges Training mit dem 
eigenen Körpergewicht und 
soll sowohl im Sportunter-
richt als auch in den Pausen 
genutzt werden. Außerhalb 
der Schulzeiten wird sie öf-
fentlich zugänglich sein. Der 
Standort in unmittelbarer 
Nähe zum Freibad, Hartcourt 
und Beachvolleyballplatz bie-
tet dafür ideale Voraussetzun-
gen.

Bei der Planung werden die 
Jugendlichen aktiv eingebun-
den. Ihre Ideen und Wünsche 
sollen dazu beitragen, dass 
eine Anlage entsteht, die ih-
ren tatsächlichen Bedürfnis-
sen entspricht und langfristig 
gerne genutzt wird.

Bewegung fördern - Jugend 
stärken

„Bewegung ist für die kör-
perliche und persönliche Ent-
wicklung unserer Jugendli-
chen von großer Bedeutung. 
Mit der Calisthenics-Anlage 
schaffen wir ein attraktives 
Angebot, das die Freude an 
Bewegung fördert und auch 
außerhalb des Sportunter-
richts zu sportlicher Aktivität 
motiviert“, betonen die Di-
rektorinnen Manuela Kopf-
Teufel und Monika Pirkel-
bauer.

Auch Ausschussobfrau 
Anna Langer und Sozialstadt-
rätin Elisabeth Krammer un-
terstützen das Vorhaben: „Un-
sere Jugendlichen brauchen 
attraktive Orte für Bewegung, 
Sport und gemeinsame Frei-
zeitgestaltung. Die Calisthe-
nics-Anlage soll genau so ein 
Treffpunkt werden.“

LEADER-Förderung soll 
umfangreicheres Bewegungs-
angebot ermöglichen

Ursprünglich war ledig-
lich die Anschaffung einzel-
ner Trainingsgeräte vorgese-
hen. Durch die Aussicht auf 
eine LEADER-Förderung bie-
tet sich nun die Möglichkeit, 
eine deutlich umfangreichere 
und attraktivere Anlage zu er-
richten.Das Projekt soll daher 
zur Förderung bei der LEA-
DER-Region Mühlviertler 
Kernland eingereicht werden. 
Bei einer Förderzusage könn-
te ein Großteil der Kosten ge-
deckt werden.

Gemeinsam mit Unterneh-
men, Vereinen und Organisa-
tionen

Um die verbleibende Fi-
nanzierungslücke zu schlie-
ßen, werden Unternehmen, 
Vereine und Organisationen 
ebenso wie Privatpersonen 
gesucht, denen Bewegung 
und attraktive Freizeitmög-
lichkeiten für unsere Jugend 
am Herzen liegen. Auch Un-
ternehmen, die etwa im Rah-
men ihrer Weihnachtsaktion 
ein regionales Jugendprojekt 
unterstützen möchten, sind 
herzlich eingeladen, sich an 
der Umsetzung zu beteiligen.

Jeder Beitrag hilft dabei, 
dieses attraktive Bewegungs-
angebot für unsere Jugend 

Der Sommer im ÖGJ Jugend-
zentrum Pregarten RUF bot 
Jugendlichen Gemeinschaft, 
Kreativität und abwechslungs-
reiche Erlebnisse.

Bei „Street Soccer & Grill“ 
standen Bewegung, Team-
geist und Gemeinschaft im 
Mittelpunkt. Nach dem Fuß-
ballspielen klang der Nach-
mittag beim gemeinsamen 
Grillen gemütlich aus.

Bei „Street Art & Chill“ ent-

standen gemeinsam kreative 
Kunstwerke. Im Mittelpunkt 
standen Gestaltungsfreu-
de, Austausch und eine ent-
spannte Atmosphäre.

„Chill & Talk“ in Unter-
weitersdorf bot Jugendli-
chen Raum für Begegnung, 
Austausch und gemeinsames 
Entspannen.

Jugendliche zwischen 13 
und 21 Jahren sind im JUZ 
RUF herzlich willkommen.

Freuen sich gemeinsam mit vielen Jugendlichen auf die geplante Calisthenics-Anlage beim 
Bildungszentrum (v. l., stehend): MS-Lehrer Gernot Frauenhuber, PTS-Lehrer Daniel Holzer, 
PTS-Direktorin Monika Pirkelbauer, Ausschussobfrau Anna Langer, MS-Direktorin Manuela 
Kopf-Teufel und Sozialstadträtin Elisabeth Krammer.

Aktuelles aus dem Jugendzentrum

Wirklichkeit werden zu las-
sen. Die Umsetzung ist ab 
Frühjahr 2027 geplant. Ein 
herzliches Dankeschön an 
alle, die dieses Projekt un-
terstützen!

Interesse, das Projekt zu 
unterstützen?

Wer einen Beitrag zur Um-
setzung der Calisthenics-
Anlage leisten möchte oder 
weitere Informationen be-
nötigt, kann sich gerne an 
folgende Ansprechperson 
wenden:

Kontakt:
Andrea Herain
Stadtamt Pregarten
07236 2255-14
stadtamt@pregarten.ooe.
gv.at

Neue Bewegungsmöglichkeiten für unsere Jugend – Unterstützer gesucht

Oktober 2026
7. Ausgabe 1 

7. Ausgabe, Jahrgang 2026
www.pregarten.at

Oktober 2026
Amtliche Mitteilung



Schwerpunkt

FRITZ 
ROBEISCHL

Bürgermeister

Humanitätsmedaille für 
Manfred Wurm

Eine besondere Auszeichnung für 
Manfred Wurm: Im Steinernen Saal 
des Linzer Landhauses wurde ihm von 
Landeshauptmann Thomas Stelzer 
und Soziallandesrat Christian Dörfel 
die Humanitätsmedaille des Landes 
Oberösterreich verliehen.

Manfred engagiert sich seit vielen Jah-
ren für Pregarten und seine Mitmen-
schen. Seit 2016 ist er Vorsitzender des 
Pensionistenverbandes Pregarten. Von 
1997 bis 2015 gehörte er dem Gemein-
derat an, davon 16 Jahre als Obmann 
des Raumplanungsausschusses. Von 
2009 bis 2015 war er zudem Vizebür-
germeister unserer Stadt. Er hat sich 
dabei stets um die Anliegen der Bevöl-
kerung gekümmert.

Ich gratuliere Manfred herzlich zu 
dieser verdienten Auszeichnung und 
danke ihm für sein jahrzehntelanges 
Engagement für Pregarten und die 
Menschen in unserer Stadt.

Ihr / Euer Bürgermeister

Fritz Robeischl

Kleingartenanlage beim Riesenederpark

Mit der Erweiterung des Hortgebäudes 
hat die Stadtgemeinde Pregarten rund 
eine Million Euro in eine moderne und 
familienfreundliche Kinderbetreuung 
investiert. 

Bereits mit Schulbeginn konn-
te eine fünfte Hortgruppe ihren Be-
trieb aufnehmen. Damit reagiert die 
Stadtgemeinde auf die steigende 
Nachfrage nach Betreuungsplätzen. 
Bürgermeister Fritz Robeischl be-
tont: „Mit dieser Erweiterung in-
vestieren wir gezielt in die Zukunft 
unserer Kinder und Familien und 

schaffen die Voraussetzungen für ein 
bedarfsgerechtes Betreuungsangebot.“ 

Geplant wurde die Erweiterung vom 
Architekturbüro Schneider Lengauer 
Pühringer ZT GmbH, das bereits 2013 
beim bestehenden Hort eine spätere 
Erweiterung mitberücksichtigte. Die 
neuen Räume im Obergeschoss wur-
den in ressourcenschonender Holz-
Riegelbauweise errichtet. 

Dank des hohen Vorfertigungsgra-
des konnte die Bauzeit bei laufendem 
Betrieb auf rund sechs Monate be-
grenzt werden.

Volksschule Pregarten als "Techniktalente-Schule" ausgezeichnet
Die Volksschule Pregarten wurde mit 
dem TECHNIKTALENTE Elementary-
Gütesiegel ausgezeichnet. Damit wird 
das besondere Engagement im Bereich 
Technik, Robotik und digitale Grund-
bildung gewürdigt.

Bereits im Vorfeld der Auszeich-
nung nahmen die Lehrkräfte an ei-
ner Fortbildung zu LEGO® Education 
SPIKE™ Prime teil und integrierten 
die neuen Inhalte unmittelbar in den 
Unterricht.

Die Schülerinnen und Schüler sam-
meln zudem seit längerer Zeit mit 
den sogenannten Bee-Bots erste Er-
fahrungen im Programmieren und 
entwickeln dabei spielerisch wichtige 

Kompetenzen wie logisches Denken, 
Problemlösungsfähigkeit und Kreati-
vität.

Ein weiterer Ausbau des Schwer-
punkts Robotik und digitale Bil-
dung wird durch die großzügige 
Unterstützung der Firma Ventopay 
sowie des Elternvereins der Volks-
schule Pregarten ermöglicht. Dank 
dieses Sponsorings können zusätz-
liche Angebote geschaffen und mo-
derne Lernformen noch stärker 
im Schulalltag verankert werden. 

Die Auszeichnung bestätigt den er-
folgreichen Weg der Volksschule Pre-
garten, Kindern einen zeitgemäßen 
und praxisnahen Zugang zu Technik 
und Digitalisierung zu eröffnen.

Das Stadtamt Pregarten wird umfas-
send saniert und energetisch moder-
nisiert. Dadurch soll der Energiever-
brauch nachhaltig gesenkt und das 
Gebäude langfristig klimafit gemacht 
werden.

Dachstuhl und Dacheindeckung 
wurden erneuert sowie die rund 60 
Jahre alten Aluminiumfenster durch 
moderne, besser gedämmte Fens-
ter ersetzt. Ein neuer Vollwärme-
schutz reduziert zusätzlich den Ener-
giebedarf für Heizung und Kühlung. 

Auch der Eingangsbereich wird mo-
dernisiert: Die über 20 Jahre alte au-
tomatische Eingangstür wird erneu-
ert und die digitale Amtstafel unter 
dem neuen Vordach in die Fassade in-
tegriert. Eine Fassadenbegrünung an 
der Westseite sowie zwei Pflanzgefä-
ße werten den Bereich zusätzlich auf. 

„Mit dieser umfassenden Sanierung 
sichern wir unser Stadtamt langfristig 
ab, senken den Energieverbrauch und 
investieren nachhaltig in die Zukunft 
unserer Gemeinde“, so Bürgermeister 
Fritz Robeischl.

Foto: Stadtamt | Das frisch verputzte Stadtamt, gesehen 
vom Hof des Lehnerhauses.

Sanierung des Stadtamts
Investition in die Energieeffizienz gemeindeeigener Gebäude

Foto: VS Hagenberg | von links: Michaela Wittner, Digital Mile Linz, Johannes Reichenberger, CEO ventopay, Martina 
Ketterer-Hager Schulleiterin der Volksschule Pregarten, Georg Spiesberger, Digital Mile Linz

Foto: Archtitekt Max Schmied, SLP ARCHITEKTEN  ZT 
GmbH| Der neu errichtete Hortzubau

Horterweiterung: Investition in unsere Kinder

Südlich des Riesenederparks in der 
Ziegeleistraße könnte in den kommen-
den Jahren eine neue Kleingartenanla-
ge entstehen.

Die Grundeigentümer prüfen der-
zeit die Möglichkeit, das Grund-
stück für einen Zeitraum von etwa 
10 bis 15 Jahren zur Nutzung als 
Kleingartenanlage zu verpachten. 

Um das Interesse an diesem Pro-
jekt zu erheben und offene Fragen 
gemeinsam zu besprechen, lädt die 
Stadtgemeinde Pregarten alle In-
teressierten zu einem Informati-
onsaustausch ein. Dieser findet am 

Freitag, 23. Oktober 2026, um 18:00 
Uhr im Stadtamt Pregarten statt. 

Wer Interesse an einem Kleingar-
ten hat, kann sich bereits vorab un-
verbindlich vormerken lassen. Die 
Vormerkung ist bis spätestens 23. 
Oktober 2026, 12:00 Uhr, möglich. 
 
Kontakt für Vormerkung:
Stadtamt Pregarten
stadtamt@pregarten.ooe.gv.at
07236 2255-30

Die Stadtgemeinde freut sich auf eine 
rege Beteiligung und das Interesse an 
diesem Naherholungsangebot.

Auf dieser Fläche südlich des Riesenederparks könnte 
künftig eine Kleingartenanlage entstehen. Interessier-
te können sich unverbindlich am Stadtamt vormerken 
lassen. Am 23. Oktober findet dazu ein Informations-
austausch statt.

Foto: Land Oberösterreich | Im Beisein seiner Familie 
wurde Manfred Wurm mit der Humanitätsmedaille des 
Landes OÖ ausgezeichnet.

Interesse wird erhoben

Oktober 2026
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Aktuelles aus dem Sozial-
ausschuss

Jetzt für das Betreuungsjahr 2027/2028 
vormerken!

Von 15. September 2026 bis 31. Jän-
ner 2027 können Kinder online für ei-
nen Kindergarten- oder Krabbelstu-
benplatz in Pregarten vorangemeldet 
werden.

Mit diesem zentralen Anmeldesys-
tem wird der gesamte Betreuungsbe-
darf in Pregarten erhoben. Nach Ab-
lauf der Anmeldefrist stimmen sich 
die Einrichtungen gemeinsam ab. Die 
endgültige Einschreibung erfolgt di-
rekt in der jeweiligen Betreuungsein-
richtung.

Auch für den Hort Pregarten ist be-
reits eine Anmeldung für das Schul-
jahr 2027/2028 möglich.

Auszeichnung für die Stadtbibliothek 
Pregarten

Kinder sind in der Stadtbibliothek 
Pregarten herzlich willkommen! Das 
zeigt nun auch eine besondere Aus-
zeichnung im Rahmen der Aktion 
„Kinder willkommen“ des Österreichi-
schen Familienbundes in Zusammen-
arbeit mit dem Büchereiverband.

Bibliotheken sind längst mehr als 
Orte, an denen Bücher ausgeliehen 
werden. Sie bieten Kindern und Fa-
milien einen Raum zum Schmökern, 
Entdecken, Lernen und Verweilen und 
halten neben einem vielfältigen Me-
dienangebot zahlreiche Angebote für 
junge Besucherinnen und Besucher 
bereit.

Die Auszeichnung der Aktion „Kin-
der willkommen“ macht das Engage-
ment sichtbar.

 
Der Sozialausschuss freut sich mit 

der Stadtbibliothek Pregarten über 
diese Anerkennung und darüber, ei-
nen Ort zu haben, an dem Lesefreude, 
Begegnung und gemeinsames Entde-
cken einen wichtigen Platz haben.

ANNA 
LANGER

Gemeinderätin

Obfrau des 
Ausschusses für 

Soziales, Bildung und 
Familien

Voranmeldung für Kinderbildungs- und 
-betreuungseinrichtungen in Pregarten ab 2027/2028
Im Zeitraum von 15. September 2026 
bis 31. Jänner 2027 besteht für Familien 
wieder die Möglichkeit, ihr Kind für 
folgende Kindergärten und Krabbelstu-
ben in Pregarten anzumelden.

 
•	 Pfarrcaritas Kindergarten und Krab-

belstube Gutauer Straße
•	 Familienbund Kindergarten und 

Krabbelstube Althauser Straße 
•	 Familienbund Kindergarten und 

Krabbelstube Grünbichl

Dieses Anmeldesystem gilt für das 
Betreuungsjahr 2027/2028 und hat den 
Zweck, den Bedarf an Kinderbetreu-
ungsplätzen gesamtheitlich für alle 
Kinder aus Pregarten zu erfassen.

Nach Anmeldeschluss erfolgt die 
gemeinsame Bedarfserhebung und 
Abstimmung zwischen den Einrich-
tungen und nach Möglichkeit die Zu-
teilung der Betreuungsplätze zur an-
gegebenen Wunscheinrichtung. Die 

Danke, Barbara Hintersteiner!
Mit 1. Oktober geht Barbara Hinter-
steiner (Caritas OÖ) nach langjähriger 
Tätigkeit als Hausbetreuerin im Be-
treubaren Wohnen am Riesenederweg 
2, in den wohlverdienten Ruhestand.

 
Mit großem Engagement und viel 

Herz hat sie sich um die Hausgemein-
schaft gekümmert und die Bewohne-
rinnen und Bewohner in vielen Belan-
gen des Alltags unterstützt. 

Durch ihre hilfsbereite und verläss-
liche Art war sie bei den Bewohnerin-
nen und Bewohnern sehr beliebt und 
auch für das Stadtamt stets eine wich-

finale Einschreibung wird direkt im 
betreffenden Kindergarten erfolgen.

Weiters besteht ebenfalls die Mög-
lichkeit, ihr Kind im Hort Pregarten 
für das Betreuungsjahr 2027/2028 di-
rekt auf der Seite vom Familienbund 
Oberösterreich anzumelden.

Für diverse Fragen bitte um Kon-
taktaufnahme mit dem Bürgerservice 
des Stadtamtes.07236-2255-1.

Bürgermeister Fritz Robeischl bedankt sich bei Barbara 
Hintersteiner für ihre hervorragende Arbeit

Gemeinsam das Gedächtnis stärken

Vergessen? Das kann schon einmal 
passieren – den Dienstagnachmittag 
vergessen die Teilnehmer:innen der 
Gedächtnistrainingsgruppe in Pregar-
ten aber ganz bestimmt nicht!

 
Seit mittlerweile zwei Jahren 

trifft sich die Gruppe jeden Diens-
tag von 15:00 – 17:00 Uhr in den 
Räumlichkeiten der Pfarre. Für die 
Teilnehmer*innen ist dieser Termin 
längst zu einem fixen Bestandteil der 
Woche geworden. Damit unsere Runde 
noch bunter wird, freuen wir uns über 
neue Teilnehmer:innen.

Das Gedächtnistraining richtet sich 

Training für Menschen mit Gedächnisproblemen
gezielt an Menschen, die bereits Ge-
dächtnisprobleme haben oder mit ei-
ner Demenz leben. Gleichzeitig erle-
ben auch Angehörige Entlastung, wenn 
sie sehen, dass ihre ihnen nahestehen-
den Personen aktiv eingebunden sind 
und positive Erfahrungen machen.

Die Rückmeldungen unse-
rer Gruppenteilnehmer:innen sind 
durchwegs positiv: Das Training wird 
als stärkend, entlastend und berei-
chernd erlebt – nicht zuletzt, weil der 
Spaß dabei nicht zu kurz kommt.

Psychologische Studien weisen da-
rauf hin, dass ein frühzeitiger Trai-
ningseinstieg wesentlich dazu beiträgt, 

Lebensqual i tä t 
und Selbststän-
digkeit möglichst 
lange zu erhalten. 

Wenn Sie selbst 
Gedächtnisver-
änderungen be-
merken oder In-
teresse an einem Gedächtnistraining 
haben, wenden Sie sich gerne an die 
Demenzservicestelle der Volkshilfe:

Kontakt:
0676/87341463
dss.schwertberg@volkshilfe-ooe.at

Foto: Stadtamt | Hinten von links: Johanna Jachs (Fami-
lienbund), Annemarie Reiter (Stadtbibliothek), Ursula 
Liebmann (Österreichischer Büchereiverband), Sabine 
Jungwirth (Familienbund), Elisabeth Krammer (Stadt-
rätin) Vorne sitzend: Anna Langer mit Kindern

tige und zuverlässige Ansprechpartne-
rin.

Bürgermeister Fritz Robeischl be-
dankte sich bei Barbara Hintersteiner 
herzlich für ihre hervorragende Arbeit 
und ihren langjährigen Einsatz für die 
Menschen im Betreubaren Wohnen.

Ihre Nachfolge übernimmt Brigit-
te Zieger. Wir wünschen ihr für ihre 
neue Aufgabe alles Gute und Barbara 
Hintersteiner für den neuen Lebens-
abschnitt viel Gesundheit, Freude und 
viele schöne Momente!

Sommerlager der Pfadfindergruppe Pregarten
Das Sommerlager 2026 in Wallsee-
Sindelburg stand ganz im Zeichen von 
Asterix und den Galliern.

 
Stadterkundung, Wanderung, La-

gerolympiade und Workshops sorg-
ten für Abwechslung. Lagerfeuer, Dis-
co und Halstuchübergabe machten die 
Woche am Donau-Altarm zu einem be-
sonderen Erlebnis.

Kindergarten
Anmeldelink unter www.pregarten.at - 
Leben in Pregarten - Schule & Kinder-
betreuung

Krabbelstube
Anmeldelink unter www.pregarten.at - 
Leben in Pregarten - Schule & Kinder-
betreuung

Hort 
Anmeldelink:
https://kibe.ooe.familienbund.at/
anmeldung/?einrichtung=110
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MATTHIAS 
ZWITTAG

Stadtrat

Obmann des 
Ausschusses für 

Wirtschaft und Umwelt

Bildungs- und Lehrlingsmesse am 16. und 17. Oktober 
Informationen, Tipps und Beratung rund um Schule, Ausbildung und Lehre
Am Freitag, 16. Oktober 2026, von 15:00 
bis 18:00 Uhr sowie am Samstag, 17. 
Oktober 2026, von 9:00 bis 12:00 Uhr 
findet im Bildungszentrum Pregarten, 
Althauser Straße 10, die Bildungs- und 
Lehrlingsmesse Pregarten statt.

Die Messe bietet Jugendlichen und 
ihren Eltern die Möglichkeit, sich 
über unterschiedliche Bildungswege 
und berufliche Perspektiven zu infor-
mieren. Zahlreiche weiterführende 
Schulen aus den Bezirken Freistadt, 
Perg und Urfahr-Umgebung, aus Linz 
sowie aus weiteren Regionen präsen-
tieren ihr Bildungsangebot.

Auch das Thema Lehre und Berufs-
ausbildung nimmt einen wichtigen 
Platz ein. Viele Betriebe stellen ihr An-
gebot vor und geben Einblicke in Aus-

Nach der Freibadsaison ist bekanntlich 
vor der Hallenbadsaison!

Ein großes Danke gilt noch einmal 
unserem gesamten Freibadteam für 
den Einsatz in den vergangenen Mo-
naten und natürlich auch den zahl-
reichen Teilnehmer:innen an unserer 
Freibadumfrage. Wir werten die vielen 
Rückmeldungen derzeit aus und wer-
den diese in unsere Überlegungen für 
die Badesaison 2027 einfließen lassen. 
Gleichzeitig freuen wir uns bereits da-
rauf, im Oktober wieder in die Hallen-
badsaison zu starten.

Sehr erfreulich ist auch, dass wir 
für die Gastronomie in unserer Bruck-
mühle wieder einen Pächter gefunden 
haben und damit voller Elan in die 
kommende Zeit starten können. Sei-
tens der Stadtgemeinde wurden zuletzt 
erhebliche Investitionen in die Bruck-
mühle getätigt, um dieses wichtige 
kulturelle und gesellschaftliche Zen-
trum nachhaltig weiterzuentwickeln 
und ein entsprechendes Serviceange-
bot sicherzustellen.

Für einen starken Wirtschaftsstand-
ort sind aber auch Initiativen wie die 
Aisttaler Kaufleute besonders wichtig. 
Sie stärken unsere Betriebe, unterstüt-
zen die Nahversorgung und sorgen da-
für, dass möglichst viel Kaufkraft direkt 
in unserer Region bleibt. Die Aisttaler 
Geschenkmünze ist dafür ein schönes 
Beispiel und eignet sich gleichzeitig 
perfekt als Geschenk für eine Vielzahl 
von Anlässen.

So starten wir mit vielen positiven 
Impulsen in den Herbst und arbeiten 
weiter gemeinsam daran, Pregarten als 
lebenswerte Stadt und starken Wirt-
schaftsstandort weiterzuentwickeln.

Obfrau Birgit Singer und Wirtschaftsstadtrat Matthias 
Zwittag

Aisttaler Kaufleute: Gemeinsam für die Region
Bei der Generalversammlung des 
Vereins der Aisttaler Kaufleute bei 
Steiniger Gebäude- & Energietech-
nik, Gutauer Straße 3, wurde auf die 
vergangenen drei Jahre zurückgeblickt 
und gleichzeitig der Blick in die Zu-
kunft gerichtet.

Der Vereinsvorstand rund um Ob-
frau Birgit Singer wurde neu gewählt.

Wirtschaftsstadtrat Matthias Zwittag 
gratuliert im Namen der Stadtgemein-
de Pregarten herzlich zur Wahl und 
wünscht dem gesamten Vorstand viel 
Erfolg für die kommenden Aufgaben 

und bedankt sich für die Bereitschaft, 
Verantwortung zu übernehmen.

Die Aisttaler Kaufleute leisten mit 
viel Engagement und neuen Ideen ei-
nen wichtigen Beitrag zur Stärkung 
des regionalen Handels in Pregarten, 
Hagenberg, Wartberg und Unterwei-
tersdorf. Ein besonderer Fokus soll 
künftig auch auf der Vernetzung und 
Unterstützung von Jungunternehmern 
liegen.

Ein herzliches Danke an Steiniger 
Gebäude- & Energietechnik für den in-
teressanten Einblick in das Unterneh-
men und die Gastfreundschaft!

Eine gute Baustelle beginnt mit Energieberatung
Sie planen eine Sanierung, möchten 
Ihre Heizung tauschen oder denken 
über eine Photovoltaikanlage und 
einen Stromspeicher nach?

Dann nutzen Sie die kostenlose und 
produktunabhängige Energieberatung 
des Energiesparverbandes des Landes 
Oberösterreich.

Kommen Sie mit Ihren Fragen!

Ob Wärmepumpe, Pellets oder Fern-
wärme, Sanierung oder Neubau, PV-
Anlage und Stromspeicher, Wallbox 
fürs E-Auto oder aktuelle Förderun-
gen – die EnergieberaterInnen des OÖ 
Energiesparverbandes unterstützen 
Sie mit kompetenten und unabhängi-
gen Energie-Informationen. So erhal-
ten Sie eine fundierte Entscheidungs-

grundlage für Ihr Projekt.

Individuelle Beratung für Ihr Zuhause

Jedes Gebäude ist anders – deshalb 
braucht eine Sanierung individuelle 
Lösungen. Viele Fragen lassen sich so-
mit direkt vor Ort am besten klären. 

Die Sanierungsberatung des OÖ 
Energiesparverbandes findet auch ge-
nau dort statt – in dem Gebäude, das 
Sie renovieren möchten. So finden Sie 
die passende Lösung für Ihr neues Zu-
hause.

So kommen Sie zu Ihrer kostenlosen 
und produktunabhängigen Energiebe-
ratung

Rufen Sie einfach an unter 0800 
205 206, schreiben Sie ein E-Mail an  

beratung@esv.or.at oder nutzen Sie 
die Online-Beratungsanfrage auf www.
energiesparverband.at. Der OÖ Ener-
giesparverband ist gerne für Sie da!

Entsorgung von PV-Modulen nur im ASZ Freistadt
Aufgrund der derzeit geringen Mengen 
an ausgedienten Photovoltaikmodulen 
erfolgt deren Sammlung künftig nur 
mehr in ausgewählten Altstoffsammel-
zentren.

Diese Vorgabe wurde vom Bezirks-
abfallverband festgelegt, um die Ent-
sorgung effizient zu organisieren.

Für Bürgerinnen und Bürger des 
Bezirks Freistadt bedeutet dies, dass 

Photovoltaikmodule nicht mehr in 
jedem Altstoffsammelzentrum ab-
gegeben werden können. Die Ent-
sorgung ist ausschließlich im Alt-
stoffsammelzentrum Freistadt 
möglich und muss von den Anlie-
fernden selbst durchgeführt werden. 
 
Kontakt:
Bezirksabfallverband Freistadt
07942 75432

bildungs- und Karrieremöglichkeiten. 
Die Lehre bietet laut Veranstaltungsin-
formation hohe Arbeitsplatzsicherheit, 
Zukunftschancen und vielfältige be-
rufliche Entwicklungsmöglichkeiten.

Damit bietet die Bildungs- und 
Lehrlingsmesse eine gute Gelegen-
heit, Schulen und Betriebe kennen-
zulernen, Informationen aus ers-
ter Hand einzuholen und sich bei 

der persönlichen Ausbildungs- 
und Berufswahl zu orientieren. 
 
Termine:
16. Oktober 2026, 15:00 bis 18:00 Uhr 
17. Oktober 2026, 09:00 bis 12:00 Uhr 
 
Bildungszentrum Pregarten, Alt-
hauser Straße 10, 4230 Pregarten 
Wir freuen uns auf zahlreichen Be-
such!

Grafik: OÖ. Energiesparverband
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Seit über 25 Jahren 
ist die Bruckmühle 
ein Ort der kulturel-
len Begegnung und 
mittlerweile weit über 
die Grenzen unserer 
Region bekannt.

Seit Anbeginn verfolge ich die Ent-
wicklung der Bruckmühle mit gro-
ßem Interesse und bin daher gerne ein 
„Freund der Bruckmühle“!

Mit Begeisterung habe ich zuletzt 
die tolle Tanzaufführung meiner En-
kelkinder Leonie, Magdalena und Paul 
von der Landesmusikschule im Find-
ling verfolgt und ich freue mich schon 
sehr auf die nächsten spannenden 
Programmpunkte im Kulturhaus.

Vorhang Auf

Anlässlich des 25-Jahr Jubiläums im 
Vorjahr wurde die Entstehung und die 
Erfolgsgeschichte der Bruckmühle in 
einer Festschrift festgehalten. Sie lädt 
ein zum Blättern, Staunen und Erin-
nern. Werfen Sie einen spannenden 
Blick hinter die Kulissen. 

Übrigens: Wissen Sie, wer der erste 
große Hauptsponsor der Bruckmüh-
le mit jährlich 150.000 Schilling war? 
Nein? Gottseidank ist die Festschrift 
noch zu haben und auf Seite 36 nach-
zulesen!

Dem engagierten Team der Bruck-
mühle unter der Leitung von Richard 
Maynau gebührt großer Applaus für 
das vielfältige kulturelle Angebot und 
die tolle Arbeit!

Martin Zwittag

Freunde der 
Bruckmühle

Werden SieWerden Sie
Kulturförderer!Kulturförderer!
www.wirfuerbruckmuehle.at

Vielfältiges Vereinsleben in Pregarten

Wussten Sie, dass es in Pregarten 
über 70 Vereine gibt und somit für 
beinahe alle Lebens- und Interessens-
bereiche eine ehrenamtliche Organi-
sation besteht? Auf www.pregarten.at 
- Leben in Pregarten - Generationen & 
Soziales - Vereine können Sie mehr da-
rüber erfahren.

Als zuständiger Gemeinderatsaus-
schuss für die Anliegen unserer Verei-
ne möchte ich diesmal die Gelegenheit 
nutzen, Ihnen einige davon vorzustel-
len, im Besonderen jene, wo man Sport 
und Freizeit miteinander verbinden 
kann. Nun aber zur näheren Erläute-
rung, was es so alles gibt: Die beiden 
großen Sportvereine ASKÖ und UNI-
ON decken mit ihren einzelnen Sek-
tionen eine Vielzahl an Sportarten ab: 
Volleyball, Stockschützen, Sportschüt-
zen, (ASKÖ), sowie Tischtennis, Tur-
nen, Bogenschützen (UNION) sind 
hierbei zu erwähnen. Zusätzlich gibt es 
noch die „Wanderfreunde Pregarten“, 
die nicht nur alljährlich den „Pregart-
ner IVV-Wandertag“ organisieren, son-
dern auch sonst an vielen Wochen-
enden gemeinsame Wanderausflüge 
durchführen.

Während sich die oben angeführ-
ten Sportarten in einzelnen Sektionen 
wiederfinden, wird beim „Fußball“ seit 
einigen Jahren gemeinsam an einem 
Strang (ASKÖ und Union gemeinsam) 
gezogen. Die „Spielgemeinschaft Pre-
garten“ (SPG Pregarten) hat mit ihrer 
Kampfmannschaft in der LT1 OÖ-Liga 
mittlerweile einen festen Stammplatz 
und im Nachwuchsbereich gibt es für 
jeden Jahrgang (ab dem Kindergarten-
alter beginnend) eine eigene Mann-
schaft!

Die Tennisspielerinnen und Ten-
nisspieler finden sich wiederum beim 
Sportverein Pregarten (SV Pregarten) 
auf ihrer Anlage in der Sandgrube wie-
der. Auch dort wird seit Jahren hervor-
ragende Nachwuchsarbeit betrieben 
und auch die Tennisanlage mit ihrer 
gesamten Infrastruktur rundherum 
(inkl. „Sportspub Smash“) wurde und 
wird stetig verbessert, erneuert und in 
naher Zukunft sogar noch ausgebaut 
(https://www.sv-pregarten-tennis.at)!

Wer hingegen (Sport)klettern, (Berg)
wandern, Radfahren (Mountainbiken 
oder Rennrad), Fit-Gymnastik, Skifah-
ren (inkl. Kinder-Skikurse) usw. betrei-
ben will, der wird sich bei den Natur-
freunden Pregarten (https://pregarten.
naturfreunde.at) wohlfühlen.

Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bei den zuständigen Funktionärin-
nen und Funktionären der o.a. Verei-
ne. Kontaktdaten findet man auf den 
Homepages bzw. auf den jeweiligen 
Social-Media-Seiten.

Im nächsten Amtsblatt wird die Vor-
stellung unserer Pregartner Vereine 
fortgesetzt werden.

ALEXANDER 
SKRZIPEK

2. Vizebürgermeister

Obmann des 
Ausschusses für 

Kultur, Vereine und 
Sport

Liebes Publikum, bei unserem 
Herbstprogramm ist wieder für jeden 
etwas dabei. Wir haben tolle ABO An-
gebote, für andere die Kulturkarte und 
sehr viele Ermäßigungen. Einfach auf 
unserer Homepage schmöckern und 
online Tickets bestellen.

Zusammen mit dem neuen Gast-
haus Bruckmühle wird das wieder ein 
spannender Kulturherbst in unserem 
schönen Kulturhaus Bruckmühle.

TIPP: 
Tickets sind auch als Geschenk sehr 

beliebt. Schenken Sie Ihren Freun-

Termine der Bruckmühle:
Samstag, 10. Oktober, 19:30 Uhr
Maria MA feat. Ulli Bäer
"Der Georg Danzer Abend"

Samstag, 7. November, 19:30 Uhr
ANNA BUCHEGGER
"Soiz"

Donnerstag, 26. November, 19:30 Uhr
WEINZETTL & RUDLE
"Für immer und andere Irrtümer"

Donnerstag, 3. Dezember, 19:30 Uhr
FLO & WISCH
"Weihnachten Last Minute"

Das Herbstprogramm der Bruckmühle

Alle Veranstaltungen im Kulturhaus
Freitag, 25. September: 
VOLKER KLÜPFEL & THOMAS RAAB 
„Krimi Clash Mühlviertel x Allgäu“ 
 
Samstag, 26. September 
ATTWENGER „Wos“ 
Gast: Bananz Solo 
 
Mittwoch, 30. September 
RUDI DOLEZAL 
„FALCO – Die ganze Wahrheit“

Samstag, 3. Oktober 
BANANZ & PHILOSOPHENKOMBO 
„Philosophen im Saustall“

Sonntag, 4. Oktober 
VERNISSAGE JUDY UND ROWAEDA 
MARDNLI 
„Verborgene Geschichten“

Donnerstag, 8. Oktober 
VERENA TITZE 
„Erfolgreich ins Burnout“ 
 
Samstag, 10. Oktober 
MARIA MA 
„Georg-Danzer-Abend“

Sonntag, 11. Oktober 
VOCAMUS HERBSTCHOR

Freitag, 16. Oktober 
EDI JÄGER 
„Es ist nur eine Phase, Hase“

Samstag, 17. Oktober 
MIKE SUPANCIC 
„Traumhafte Zeiten“

Donnerstag, 22. Oktober 
GÜNTER LAINER & ERNST AIGNER

Donnerstag, 5. November 
MORITZ HUBER & LORENZ HIN-
TERBERGER 
„Comedy Clash“

Samstag, 7. November 
ANNA BUCHEGGER 
„Soiz“

Donnerstag, 12. November 
GABRIEL CASTANEDER 
„Nacho Man“

Freitag, 13. November 
MARIA MUHAR 
„Mariannengraben“

Samstag, 14. November 
LETTNERS COMBO

den und Ihrer Familie unvergessliche 
Momente voller Lachen und erleben 
Sie gemeinsam etwas 
ganz Besonderes!  

Alle Infos, Termi-
ne und mehr: www.
bruckmuehle.at  

Telefonische Reser-
vierung: 07236 2570

Gasthausreservierun-
gen:  0664 3917262

Wir freuen uns auf Sie!
Richard Maynau

Donnerstag, 19. November 
BARBARA BALDINI 
„Höhepunkte“ 
 
Samstag, 21. November 
CHRISTIAN DOLEZAL 
„Herzensschlampereien“

Donnerstag, 26. November 
WEINZETTL & RUDLE 
„Für immer und andere Irrtümer“

Freitag, 27. November 
CROSSING STRINGS 
„Guitar Duo“

Samstag, 28. November 
CHRISTOPH STRASSER 
„Sitzfleisch live!“

Donnerstag, 3. Dezember 
FLO & WISCH 
„Weihnachten Last Minute“28.Nov. 
Christoph Strasser "Sitzfleisch live! 
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MARIA 
PRAHER

Stadträtin

Obfrau des 
Ausschusses für 

Raumplanung und 
Infrastruktur

Für den Bauhof ist ein neues Schutz-
dach vorgesehen.

Es dient künftig als Lager- und Un-
terstellmöglichkeit für Materialien, 
Geräte und Fahrzeuge und verbessert 
die Betriebsabläufe. Für die Umset-
zung wird der bestehende Bebauungs-
plan angepasst. Das Schutzdach wird 
an der nördlichen Grundgrenze er-
richtet und fügt sich in die bestehende 
Nutzung des Bauhofareals ein.

Errichtung Schutzdach am 
Bauhof-Areal

Neue Straßenbeleuchtung Bahnhofstraße-Poststraße

Neue Vorrangregelung in Grünbichl und Mitterfeld
In den Siedlungsgebieten Grünbichl 
und Mitterfeld gilt künftig grundsätz-
lich die Rechtsregel. Die bisherige 
Vorrangregelung wird aufgrund einer 
verkehrsbehördlichen Anordnung 
geändert.

Die Bezirkshauptmannschaft Frei-
stadt hat gemäß § 96 Abs. 2 der Stra-
ßenverkehrsordnung die im Ortsge-
biet aufgestellten Verkehrszeichen 
überprüft. 

Im Zuge dieser Überprüfung wurde 
unter anderem die Aufhebung der be-
stehenden Vorrangregelungen in den 
Siedlungsgebieten Grünbichl und Mit-
terfeld angeordnet.

In Tempo-30-Zonen soll grundsätz-
lich die Rechtsregel gelten. Dadurch 
müssen Fahrzeuglenkerinnen und 
Fahrzeuglenker ihre Geschwindigkeit 
vor Kreuzungen reduzieren und ver-
stärkt auf den Querverkehr achten. 

Dies trägt zur Verkehrsberuhigung 
und zur Einhaltung der Geschwindig-
keitsbeschränkung bei.

Was ändert sich konkret: 
Die Mitarbeiter des Gemeindebauho-
fes werden in den kommenden Wo-

chen die betroffenen „Vorrang geben“-
Verkehrszeichen entfernen. 

Zusätzlich werden neue Bodenmar-
kierungen, sogenannte „Haifischzäh-
ne“, angebracht, die auf die geänderte 
Vorrangregelung aufmerksam ma-
chen.

Wichtig:
Ab dem Zeitpunkt der Entfernung 

der jeweiligen Verkehrszeichen gilt 
an den betroffenen Kreuzungen die 

Rechtsregel. Fahrzeuge, die von rechts 
kommen, haben somit Vorrang.

Wir ersuchen alle Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilnehmer, 
die geänderte Verkehrsregelung zu 
beachten und ihre Fahrweise entspre-
chend anzupassen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis 
und Ihre Mithilfe bei der Umsetzung 
dieser behördlich angeordneten Maß-
nahme!

Mehr Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer
Eine Abstandsmessung zeigt: Viele Au-
tofahrende halten beim Überholen von 
Radfahrenden den vorgeschriebenen 
Mindestabstand nicht ein.

Mit der Verkehrssicherheitsakti-
on „Rücksicht durch Abstand“ macht 
die Stadtgemeinde Pregarten gemein-
sam mit der FahrRad Beratung OÖ auf 
ein sicheres Miteinander im Straßen-
verkehr aufmerksam. Eine Messung 
am 29. Juni 2026 in der Gutauer Stra-
ße zeigt: Von 80 Überholvorgängen 
hielten 65 Fahrzeuge den vorgeschrie-
benen Mindestabstand ein, 15 unter-
schritten ihn. Die Messungen des Re-
gionalvereins Umsatteln zeigen, dass 
der Mindestabstand bei Kurven, Kup-
pen oder Gegenverkehr häufiger un-
terschritten wird. Statt auf eine sichere 
Gelegenheit zu warten, wird die vorge-
schriebene Distanz oft missachtet – für 
Radfahrende ein vermeidbares Sicher-
heitsrisiko.

So überholen Sie rücksichtsvoll, si-
cher und gesetzeskonform:
•	 Im Ortsgebiet mindestens 1,5 Meter 

Abstand halten. Das entspricht etwa 
einer Autobreite. Foto: Mario Schiefermair - FahrRad Beratung OÖ

•	 Außerhalb des Ortsgebiets gilt ein 
Mindestabstand von 2 Meter: Da-
für ist in der Regel ein vollständiger 
Fahrstreifenwechsel erforderlich.

•	 Gegenverkehr abwarten und erst 
überholen, wenn ausreichend Platz 
vorhanden ist.

•	 Nur bei Geschwindigkeiten unter 
30 km/h darf der Mindestabstand 
unterschritten werden – und auch 
dann nur mit besonderer Vorsicht.

Danke für rücksichtsvolles und si-
cheres Überholen. Gemeinsam ma-
chen wir den Straßenverkehr sicherer!

Im Zuge der Außengestaltung durch 
die Neue Heimat wurde in der Bahn-
hof- und Poststraße die fast 50 Jahre 
alte Straßenbeleuchtungsanlage mit 
einer Gesamtinvestition von knapp 
20.000 Euro erneuert

Die Beleuchtungsanlage wurde um-
fassend erneuert und auf den neues-
ten Stand gebracht. Dazu wurde die 
Verkabelung auf einer Länge von rund 
140 Metern neu verlegt und vier neue 
Aluminiummasten aufgestellt. Drei 
davon verfügen über einen Doppel-

ausleger. Insgesamt sieben moderne 
LED-Leuchtkörper mit integrierter 
Leistungsreduzierung und asymme-

Planansicht des neuen Bauhof-Schutzdachs

Umfangreiche Instandsetzungsmaßnahmen 
am Güterwegnetz
Obwohl das rund 44 km lange Güter-
wegenetz im Gemeindegebiet zum 
Großteil in sehr gutem Zustand ist, 
bedarf es jährlicher Instandhaltungs-
maßnahmen.

Die vom Wegeerhaltungsverband 
Unteres Mühlviertel durchgeführten 
Instandsetzungsarbeiten auf den Teil-
abschnitten der Güterwege Postl und 

Dörfler in Wörgersdorf sowie Schön-
bauer und Vogganeder in Selker mit 
einer Länge von rund 900 Laufmeter 
wurden Anfang August fertiggestellt. 
Im Oktober wird das Bauprogramm 
2026 mit der Instandsetzung des Gü-
terweges Pregartsdorf (ca. 800 Laufme-
ter) und dem Neubau des Güterweges 
Großbauer (ca. 180 Laufmeter) abge-
schlossen.

Güterweg Vogganeder Güterweg Miesenberger - Schönbauer
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Änderung der Vorrangregelung im Ortsteil Mitterfeld

trisch breiter Lichtverteilung sorgen 
für eine effiziente und gezielte Aus-
leuchtung.
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FLORIAN 
GRUGL

1. Vizebürgermeister

Obmann des
Ausschusses für

Stadtmarketing und
Digitalisierung
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"Wie viele Tage sind es noch bis Weihnachten?"
Die Stadtgemeinde lädt ein: Die Vielfalt des Advents in Pregarten mitgestalten und erleben!

Ende August haben die Wanderfreunde 
Pregarten mit Unterstützung der ASKÖ 
wieder ein großartiges IVV Wanderfest  
auf die Beine gestellt. Herzlichen Dank 
dafür und Glückwunsch zur gelungenen 
Veranstaltung!

Gerade jetzt im Herbst macht das 
Wandern besondere Freude: milde 
Temperaturen und die Natur in einem 
Herbstkleid, das ein Designer farblich 
nicht faszinierender hätte entwerfen 
können. Entdecken Sie das Aisttal, ba-
den Sie in der Waldluft und genießen 
Sie die herbstlichen Tage auf einem 
unserer insgesamt neun Wanderwege! 
Infos unter:

   https://www.pregarten.at/wandern

Wanderbarer Herbst

Wanderfreunde-Obmann Günter Mayrhofer (2. v. l.) mit 
dem ASKÖ-Obmann Martin Brandl (2. v. r.) und den 
beiden Vizebürgermeistern Grugl (li) und Skrzipek (re).

Up to date durch
den Herbst.

BonusweltAlle Seiten

EventsServices

Alle Gemeinden

Meine Gemeinde

RegionGemeinde

Zur Stadtgemeindeseite

Ich weiß was läuft:
Ich hab die CITIES-App!

Jedes Jahr, in der Zeit von November 
bis Jänner, legt sich der Zauber von 
Weihnachten über unsere Stadt. „Weih-
nachten in Pregarten“ steht für Erleb-
nisse, für Genuss, Kultur und Traditi-
onen – aber auch für Entschleunigung  
und das Zur-Ruhe-Kommen. Die Stadt 
Pregarten lädt Vereine, Organisationen 
und alle Bürgerinnen und Bürger  ein, 
die adventlichen Tage gemeinsam zu 
gestalten. Wie? Das erfahren Sie hier!

Unter Weihnachten in Pregarten 
verstehen wir die gemeinsame kom-
munikative Klammer rund um alles 
was an gesellschaftlichem Leben in 
der Zeit rund um Weihnachten pas-
siert. Von November bis zum 6. Jänner 
gibt es traditionell eine enorme Fülle 
an Veranstaltungen, Angeboten und 
Möglichkeiten. Da fällt es gar nicht so 
leicht, den Überblick zu bewahren. 

Daher bietet die Stadtgemeinde 
Pregarten mit der Internetadresse ht-
tps://www.pregarten.at/weihnachten 
eine zentrale Stelle, an der man sich 
über das Programm informieren und 
in die Adventzeit in Pregarten eintau-
chen kann. So kann sich jede und je-
der sein individuelles Weihnachtspro-
gramm in Pregarten zusammenstellen.

Gestalten Sie den Videoadventkalender 
mit Ihrem Beitrag mit!

Besonders beliebt ist unser Video-
adventkalender von 1. bis 24. Dezem-
ber: 24 Tage, jeden Tag ein Türchen 
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Erlebnisreiches Sommer-Programm 
und strahlende Gewinner:innen

Genussvolle Feste, sportliche Aktivitä-
ten und abwechslungsreiche Ferienac-
tion – im Sommer in Pregarten konnte 
man echt was erleben. Auch beim Buch-
stabensalat wurde fleißig mitgeraten 
und die Gewinner freuten sich über tol-
le Preise.

Von Juni bis September durften wir 
als Stadtgemeinde wieder den Sommer 
in Pregarten präsentieren. Erstmal gab 
es ein eigenes Sommermagazin für 
alle Haushalte, das von den Pregart-
ner Betrieben und Vereinen mitgestal-
tet wurde. Ein herzliches Dankeschön 
geht an alle, die mit ihren Events und 
Angeboten den Sommer 2026 in Pre-
garten wieder unvergesslich gemacht 
haben. Treue Followers des Sommers 
auf CITIES freuten sich über ebensol-
che Preise beim Gewinnspiel. Glück-
wunsch!

Insgesamt fünf Picknick-Sets konnten wir beim 
„Buchstabensalat“-Gewinnspiel auf CITIES verlosen. 
Unter anderem freute sich Christian Grufenender mit 
seiner Familie über einen Gewinn. Weitere Gewinner-
fotos gibts online unter: https://www.pregarten.at/sommer

Sie möchten ein Event melden oder 
einen Beitrag einbringen. Alle Infos 
dafür: https://www.pregarten.at/wip

www.pregarten.at/weihnachten

Mit der Langen Nacht bei Kerzenlicht – in diesem Jahr übrigens am 25. November von 16–21 Uhr – geht jedes Jahr ein 
weihnachtlicher Stern über Pregarten auf. Auch dieses Jahr kann man die Vielfalt des Advents in Pregarten erleben.

hinter dem sich ein ganz persön-
licher Videobeitrag verbirgt. Das Be-
sondere: Diese Videos werden von den 
Pregartnerinnen und Pregartnern – 
also von Ihnen gestaltet! Machen Sie 
mit: Schnappen Sie sich ihr Smart-
phone und nehmen Sie ein weihnacht-
liches Video mit maximal 3 Minuten 
auf. Außer werbliche Inhalte ist so gut 
wie alles erlaubt, was zu Weihnachten 
passt. Ganz wichtig: Reservieren Sie 
schon jetzt eines der Kalendertürchen, 
damit wir Ihren Beitrag einplanen 
können (siehe Infobox).

Melden Sie Ihre Veranstaltung!

Damit wir Ihre Veranstaltung in 
das Programm aufnehmen können, 
melden Sie uns diese bitte bis spätes-
tens 31. Oktober 2026. Wenn Sie als 
Veranstalter:in auf CITIES aktiv sind, 
geben Sie bitte beim Anlegen Ihrer 
Veranstaltung „Weihnachten in Pregar-

ten“ als Mitveranstalter an. So flutscht 
Ihr Event automatisch in unsere Pro-
grammübersicht.

Sichern Sie sich Ihren Auftritt
im neuen Weihnachtsmagazin!

Erstmals wird es heuer auch ein ei-
genes Weihnachtsmagazin für alle 
Pregartner Haushalte geben. So wie 
bereits im Sommer, können Vereine 
und Betriebe den Inhalt des Magazins 
mitgestalten. Weiterführende Infor-
mationen dazu finden Sie auf unserer 
Infoseite für Veranstalter:innen (siehe 
Infobox). 

Haben Sie Fragen, wie Sie Ihren Bei-
trag bei Weihnachten in Pregarten ein-
bringen können? Nehmen Sie einfach 
Kontakt mit uns auf !

Stadtmarketing Pregarten
birgit.ramer@pregarten.ooe.gv.at
+43 7236 22 55–13 

Mitgestalten und folgen!
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Im Rahmen des diesjährigen Feri-
enspiels hatten die Kinder die Mög-
lichkeit nach einer Bilderbuchlesung 
eigene Gedanken auszusprechen.

Gleichzeitig lernten sie aber auch 
anderen zuzuhören und unterschied-
liche Meinungen zu respektieren. Mit 
dieser Veranstaltung konnten wir ei-
nen Beitrag zu einem respektvollen 
Umgang miteinander leisten.

Seit Jahresbeginn heißt es beim Bü-
chereiverbund und beim Familien-
bund: Gemeinsam geht mehr! 

Die beiden Organisationen haben 
eine Zusammenarbeit gestartet, um 
Einrichtungen in denen Familien will-
kommen sind, mit einer Urkunde und 
einer Plakette „Kinder willkommen“ 

Sitzungstermine
Gemeinderat 2026
•	 Donnerstag, 26. November

Amtsblatt
Redaktionsschlusstermine 2026
•	 Montag, 9. November

Müllabfuhrtermine 2026
•	 Montag, 02. November
•	 Montag, 14. Dezember

Müllabfuhrtermine 2027
•	 Montag, 25. Jänner
•	 Montag, 8. März
•	 Montag, 19. April
•	 Montag, 31. Mai
•	 Montag, 12. Juli
•	 Montag, 23. August
•	 Montag, 04. Oktober
•	 Montag, 15. November
•	 Montag, 27. Dezember

Bitte die Mülltonne mit Bandero-
le rechtzeitig bis spätestens 7:00 Uhr 
am Müllabfuhrtag am Gehsteig oder 
Straßenrand abstellen. Die Bandero-
len sind im Bürgerservice am Stadtamt 
Pregarten erhältlich.

Gemeindetermine

Mittwoch, 28. Oktober: 
Blutspenden Rotkreuz-Haus 15:30 - 
20:30 Uhr

Donnerstag, 29. Oktober: 
Blutspenden Rotkreuz-Haus 15:30 - 
20:30 Uhr

Freitag, 30. Oktober: 
Weltspartag

Mittwoch, 4. November:

Medizinische Bewegungssprechstun-
de der Gesunden Gemeinde Stadtamt 
18:30 Uhr

Freitag, 13. November: 
Faschingseröffnung der Faschingsgil-
de, Stadtplatz 17:00 Uhr

Samstag, 14. November: 
Reparatur Café,  09:00 - 12:00 Uhr

termine
Mittwoch, 25. November: 
Lange Nacht bei Kerzenlicht,  
Zentrum Pregarten 16:00 - 21:00 Uhr

Samstag, 5. Dezember: 
Weihnachtsmarkt der SPÖ 
 Bildungszentrum, 09:00 - 18:00 Uhr

Sonntag, 6. Dezember: 
Nikolausbesuch am Stadtplatz der ÖVP 
 Stadtplatz, 16:00 Uhr

Regelmäßige Termine:

Selbsthilfegruppe Burnout & Depressi-
on: Pfarrheim, Kirchengasse 1, 
jeden zweiten Mittwoch im Monat, 
19:00 Uhr

Eltern-Mutterberatung: BH-Außen-
stelle, Tragweiner Straße 29, jeden 
zweiten und vierten Mittwoch im Mo-
nat von 09:00 bis 11:00 Uhr

"Schwerpunkt Demokratie" in der Stadtbibliothek

Urlaub der 
Kassenärzte
Dr. Thomas Scherg-Kurmes 
27. bis 31. Oktober 2026 
28. bis 30. Dezember 2026

Gesunde Gemeinde: Medizinische Bewegungssprechstunde

Mittwoch, 4. November 2026, um 18.30 
Uhr am Stadtamt Pregarten

Wie wichtig ist Bewegung für un-
sere Gesundheit und wie lässt sie sich 

einfach in den Alltag integrieren? Was 
kann man tun, wenn körperliche Be-
schwerden die Bewegung erschweren, 
und worauf sollte man dabei achten?

Diese und weitere Fragen stehen 
bei der „Medizinischen Bewegungs-
sprechstunde“ der Gesunden Gemein-
de Pregarten im Mittelpunkt. Ronald 
Voglhofer, Physiotherapeut, vermittelt 
aktuelle wissenschaftliche Erkenntnis-
se verständlich und praxisnah und gibt 
konkrete, leicht umsetzbare Tipps für 
mehr Bewegung im Alltag.

Im Anschluss können verschiedene 

Trainingsgeräte ausprobiert werden. 
Außerdem besteht die Möglichkeit, in-
dividuelle Fragen und persönliche An-
liegen direkt mit dem Physiotherapeu-
ten zu besprechen.

Die Veranstaltung soll dazu beitra-
gen, Unsicherheiten abzubauen und 
Lust auf mehr Bewegung im Alltag zu 
machen.

Unkostenbeitrag: 5 Euro pro Person. 
 
Anmeldung: Bürgerservice am 
Stadtamt Pregarten
07236/2255-12
stadtamt@pregarten.ooe.gv.at

Plattlcup
Am 1. August 2026 fand bei der Haupt-
schule der 4. Pregartner Plattl-Cup 
statt.

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Teilnehmenden, Sponsoren, Gönner 
sowie Helferinnen und Helfer, die 
trotz großer Hitze zum Gelingen der 
Veranstaltung beigetragen haben.

Union-Damenturnen 
startet wieder

Jeweils am Mittwoch finden die be-
liebten Turnstunden der UNION in 
der Volksschule statt. Für jede Alters- 
und Fitnessstufe ist das passende An-
gebot dabei:

 
17:00 bis 18:00 Uhr: Rückenschonen-
de Gesundheitsgymnastik (ca. 65+) 
18:15 bis 19:15 Uhr: Für durchschnitt-
lich sportliche Frauen um die 50 
19:30 bis 20:30 Uhr: Für sportliche jün-
gere Frauen

Neue Teilnehmerinnen sind herz-
lich willkommen!

Information und Anmeldung:
Rosa Böhm, Sektionsleiterin
0650 / 2237008
rosaboehm60@gmail.com

Entdecken Sie auch 2026 
die Vielfalt des Advents in 
Pregarten!
Für das aktuellste Programm 
folgen Sie Weihnachten in 
Pregarten online!

auszuzeichnen.
Wir haben uns über den Besuch von 

Vertretern der beiden Organisationen 
sehr gefreut. Übrigens, jede Idee und 
gemeinsame Aktivitäten können dazu 
beitragen, neue spannende Angebo-
te zu schaffen. Gerne kann dafür mit 
der Bibliothek Kontakt aufgenommen 
werden.

Stöbern Sie auf  unser Homepage 
www.biblioweb.at/pregarten und dann 
kommen Sie am besten persönliche 
vorbei.

Leiterin der Arbeits-
gruppe Gesunde 

Gemeinde

ASTRID
STITZ

 

SPENDE BLUT – RETTE LEBEN! 

BLUTZENTRALE LINZ | WWW.BLUT.AT 

Die Stadtgemeinde Pregarten und der Blutspendedienst  
vom Roten Kreuz OÖ laden Sie herzlich ein! 

 
 

PREGARTEN 
Mittwoch, 28. Oktober 2026 

Donnerstag, 29. Oktober 2026   
15:30 - 20:30 Uhr  

Rotkreuz-Haus 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen im Alter von 18 bis 70 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche 
Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit 
der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 3-4 Wochen später zugeschickt, somit wird die 
Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

• „Fieberblase“ 
• offene Wunde, frische Verletzung 
• akute Allergie 
• Krankenstand und Kur (je nach Erkrankung) 

In den letzten 48 Stunden: 
• Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME, 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A, Covid-19 

• unblutige zahnärztliche Eingriffe  
• Zahnsteinentfernung 

In den letzten 3 Tagen: 
• Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 

In den letzten 7 Tagen: 
• Zahnextraktion 
• Grippaler Infekt ohne Fieber (Erkältung. 

Schnupfen, usw.) 
• Corona mit leichtem Verlauf – ohne Fieber 

 In den letzten 2 Wochen: 
• Einnahme von Antibiotika 

In den letzten 4 Wochen: 
• Wurzelbehandlung 
• Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 

mit Fieber, Darminfektion bzw. 
Durchfall, etc.) 

• Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. 
Masern Mumps, Röteln, BCG, etc. 

• Corona mit Fieber (stärkerer Verlauf) 
• Zeckenbiss 

In den letzten 4 Monaten: 
• Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur außerhalb der Arztpraxis, 
Permanent Make up 

• Magenspiegelung, Darmspiegelung 
• Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 
• Aufenthalt in Malariagebieten 

 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 
bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  Weitere Blutspendetermine können Sie in 
Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

Antworten auf Fragen rund um das Blutspenden finden sie auf www.blut.at 

 

BLUTSPENDE TERMIN 
  

 
Zur Terminreservierung 

Die Punschstände am Stadtplatz sind 
heuer ab 25. November geöffnet.

Foto: Stadtbibliothek Pregarten
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Amtliches

www.pregarten.at/ 
weihnachten


